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Editorial
Seit vielen Jahrzehnten ist Quellenarbeit 
die Grundlage des Geschichtsunterrichts 
in Deutschland. Ziel ist, dass Schüler:innen 
in fachspezifische Verfahren der Erkennt-
nisgenerierung und Sinnkonstruktion ein-
geführt werden; sie sollen den Forschungs-
prozess von Historiker:innen zumindest in 
Ansätzen nachvollziehen und zu eigenen 
Deutungen der Vergangenheit gelangen 
können. Damit ist die grundlegende Ein-
sicht verbunden, dass „Geschichte“ sich 
überhaupt erst in solchen Deutungen kon-
stituiert. Wie Quellenarbeit in der Unter-
richtsrealität stattfindet, darüber wissen 
wir relativ wenig. Empirische Befunde deu-
ten darauf hin, dass sie oftmals eher me-
chanisch durchgeführt wird und sich auf 
eine Informationsentnahme aus Texten be-
schränkt. Umso wichtiger ist es, sich im-
mer wieder zu vergegenwärtigen, was die 
eigentlichen Zielsetzungen von Quellenar-
beit sind und was man bei ihrer Realisie-
rung berücksichtigen sollte. Das gilt für die 
tägliche Unterrichtsarbeit, aber auch für 
die langfristige Entwicklung von Schüler-
kompetenzen. Genau dies ist Gegenstand 
des vorliegenden Hefts – bezogen auf die 
wichtigste Quellengattung von Forschung 
und Unterricht, nämlich die Textquel-
len. Der Basisartikel bietet konzeptionelle 
Grundüberlegungen, erläutert einzelne 
Schritte und Aspekte der Textquelleninter-
pretation, diskutiert mögliche Beschrei-
bungen einer Kompetenzprogression und 
gibt methodische Hinweise zur Aufberei-
tung von Textquellen für den Unterrichts-
gebrauch. Die Praxisbeiträge führen an 
Beispielen vor, wie sich eine qualitativ ad-
äquate Arbeit mit Textquellen realisieren 
lässt. Sie behandeln vor allem Standardthe-
men des „chronologischen Durchgangs“ in 
der Sek.I. In allen Fällen geht es um eine 
methodisch präzise, vielfach auch diffe-
renzierende Erarbeitung der Quellen. 
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